


Planen und Bauen -beides hat in
Anna- Theres Philipps Familie eine lan-
ge Tradition: Die junge Architektin
gehört zur 13. Generation von Hand-
werkern und Baumeistern und hat im
Büro des Vaters schon als Studentin
ihre ersten Einfamilienhäuser reali-
siert. Heute kann sie, nach Lehrjahren
an der ETH Zürich und nach zweijäh-
riger Mitarbeit in renommierten Zü-

~

Wie alle Bauten des Büros ist auch das
Haus Costea von einer schnörkellosen Mo-
dernität. Große Fensterformate und ein
bewegtes Fassadenrelief bestimmen die
Architektur ebenso wie feine Details
und das Farbkonzept des Treppenhauses.
Strenger gibt sich das Haus Balkenhol.
dessen Fassade durch mehrere quadrati-
sche Öffnungen gegliedert ist. Räumli-
cher Reichtum prägt den Wohnraum und
den zweigeschossigen Essbereich.

Philipp Architekten bei Schwäbisch Hall kombinieren regionale

Handwerkskunst mit entschieden moderner Formensprache

richer Architekturbüros, bei Philipp
Architekten mit Erfahrung und Lei-
denschaft punkten. "Es ist eine span-
nende Aufgabe", erklärt Anna- Theres
Philipp, seit zwei Jahren Chefin des
Büros in Untermünkheim bei Schwä-
bisch Hall, "ein Wohnhaus für einen
bestimmten Ort und als Hülle für den
Lebensstil der Bauherren zu entwer-
fen." Dieser Herausforderung gilt die
ungeteilte KonZentration der 29-jäh-
rigen Architektin und ihres 17-köpfi-
gen Teams. Während andere Büros
sich neben öffentlichen Bauten kaum
Privathäuser "leisten", steht bei Phi-
lipp Architekten individuelles Woh-
nen im Zentrum: " WIr machen nur das
eine, um den Bauherren alles bieten zu
können, inklusive Lichtplanung und
InneneinrichtUng." Bis in die Garten-
gestaltUng hinein soll eine unver-
wechselbare Grundidee spürbar sein.

Das Haus Balkenhol zum Beispiel
setzt den Wunsch nach einem Loft in
offenes Wohnen mit über sechs Meter
hohen Räumen auf verschiedenen
Ebenen um und bewahrt die Privat-
sphäre dank eines intimen Innenhofs
zwischen Garagen- und Wohhkubus.
Das Hanghaus Costea,' ebenfalls ein
weiß verputzter Holzständerbau, ist
einer SkulptUr mit verschiedenen aus-
ktagenden Volumina nachempfunden
-spektakuläre Blicke nach draußen
werden genauso geboten wie außerge-
wöhnliche Details im Inneren: Für
die stilvolle Inszenierung eines anti-
ken Möbels etWa ersann die Architek-
tin eine rote Nische. RUTH HÄNDLER


